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WFC WMK - VERLEIHUNG INNOVATIONSPREIS 2OO5

ein, die über die Jahre hinweg schaft,

Das zweite Unternehmen, das den

dritten Preis erhielt, ist die Dresch-

flegel 6mbH aus Witzenhausen.
Das Unternehmen züchtet als ein-
ziger Beitrieb in Deutschland Saat-
gut nach zertifizierten ökologi-
schen Gesichtspunkten und setzt
sich dabei auch besonders für den

Erhalt von alten -Kulturpflanzen

durch Neuzüchtungen aus den hei-
mischen Gärten verdrängt wurden.

Die vier Preisträger erhielten Geld-
preise im Cesamtwert von t2.5oo

Euro und jeweils eine Urkunde. Die

Firma Küllmer Bau GmbH u. Co. KG

bekam darüber hinaus noch die
Skulptur des Innovationspreises
Werra:Meißner 2oo5.
Die.Bewerbungen wurden in einer
Dökumentation über den Innova-
tionspreis Werra-Meißner 2005

vg-i .fJenlticht, die
erjfä-ftlich ist, so 5i

Geschäftsführer der

wird die Dokumentation in
regional wie überregional

breit g€streut und ist bei der Spar-

kasse Werra:Meißner sowie der VR-

Bank Werra-Meißner erhältlich. Der

Innovationspreis des Werra-Meiß-
när Kreises wird regelmäßig alle
zwei Jahre neu ausgesch.riqlen und
startet wiedel
h.c. Ludwig
sident,:fesse.lte
der er die Fragt

ist der Stindort
die Zukunft gei
verleihung
affairs', dem
schule WerralMeißnei musikalisch
begleitet und von Sabrina El Ahl,
moderiert. Nach der Preisverlei-
hun nen.l
lmb eit,'s
den en Ve

terir auszutäuichen und mehr über
die verschiedenen lnnovationen zu

erfahren.
Die l nnovationspreisgewinner wer-
den'in den nächsten'Wöchenin lok.
kerer Folg€ im MARKISPIEGEL por-
traitiert.

DIE JURY:
Prof. D.r. Rolf-Dieter Postlep,

'Präsident der Universität Kassel

HansJörg Winterstein,
Geschäftsführer der Hand-
werkskammer Kassel

Dr. Rudolf Kriszeleit,
Vorstandsmitglied der
InvestitionsBank Hessen AG .

Klemens Diezemann,
Geschäftsführer der Vereini- r

gung der hessischen Unteineh-
merverbände e.V.

Ulrike Andr€,
Industrie- und Handelskahmer
Kassel, TechnologieTransfer-
netzwerk, TTN

Dr. Heike Krömker, ,

Geschäftsführerin - der Gesell-

schaft für Innovation Nordhes-
sen mbH und Leiterin des
Patentinformationszentru ms
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Innovativ: Mit Flüssigbodenanlage zum Siegl
Fortsetzung Titelseite. Der erste
Preis ging an die Firma Küllmer
Bau CmbH&Co. KG in Wehretal.
Mit einer eigens entwickelten
mobilen Anlage zur Herstellung
von Flüssigboden setzt das Unter-
nehmen einen neuen Standard bei

der Verlegung von Rohren im
Erdreich. Auf diese Weise können
Roh re kostengünstiger verlegt wer-
den, der Lärm von Verdichtungs-
maschinen wird erheblich redu-
ziert, und gleichzeitig werden
Ressourcen geschont, da der
gesamte Aushub wiederverwendet
werden kann.
Die Firma WFS Werkzeug- und For-

menbau schmidt cmbH&co KG

erhielt für die Entwicklung eines

Spezialwerkzeuges den zweiten
PJ€is. Erst durch dieses Werkzeug
ist es einer Entwicklungskoopera-
tion aus zwei Betrieben rrnd'dem
Fraunhofer Institut gelungen, ein
Bauteil am Auto vollständig au5

glasfaserverstärktem Kunststoff
herzustellen, das ursprünglich aus

Metall gefertigt wird.
Der dritte Preis wurde zweimal ver-

stondsvorsitzen der der Broun Melsun gen

AG.

liehen. Einmal ging er an das Her-
leshäuser Unternehmen 6öpel
Genetik GmbH. Mit der Einführung
eines Hornlosigkeitsgens durch
geeignete Kreuzungen können
Kühe gezielt ohne Hörner gezüch-

tet w6rden. Damit kann die sehr

unangenehme Prozedur des Ent-

hornens entfallen, die bei der Tier-
haltung in Ställen nötig ist.


